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B E S C H L U S S  
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vom Donnerstag, den 09.11.2023. 

 

5.2 Welcome Center Neu-Anspach 
 Vorlage: 269/2023 

Das Welcome Center wurde im März 2022 wenige Tage nach Russlands Angriff auf die Ukraine 
eröffnet. Seitdem wird es vor allem von Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine (in Neu-Anspach wohnen 
derzeit ca. 200 Ukrainer*innen) genutzt. Das Welcome-Center befindet sich im Erdgeschoss des 
alten Rathauses in der Bahnhofstraße 27. Die Räume teilen sich auf in einen großen 
Aufenthaltsraum, ein Spielzimmer für Kinder sowie einen kleineren Raum. Vor Ort ist Platz für bis zu 
30 Personen. Die Ausstattung bietet bequeme Sitzgelegenheiten, Tische, Stühle, Kindermöbel, 
Spielsachen sowie Computer mit einem kostenlosen Internetanschluss. Unterhalts- und 
Reinigungskosten übernimmt die Stadt Neu-Anspach. Die Betreuung von städtischer Seite liegt im 
LB 51 mit zwei Mitarbeiterinnen Frau Merten-Stamm und überwiegend Frau Klementyeva, die selbst 
Ukrainerin ist und seit Jahren in Deutschland lebt.  
 
Das Welcome-Center ist an drei Tagen der Woche geöffnet und bietet montags sowie donnerstags 
Deutsch-unterricht in 4 Kleingruppen, der von 5 ehrenamtlichen Deutschlehrer*innen durchgeführt 
wird. Die wöchentliche Einsatzzeit liegt bei 4 Stunden pro Lehrer*in. Des Weiteren erhalten 
ukrainische Geflüchtete hier Unterstützung bei Behördenanträgen, bei der Bearbeitung ihrer Post, 
bei der Wohnungssuche oder auch der Vermittlung zu örtlichen Vereinen und Ärzten. Herr Reiman 
Schubert unterstützt ehrenamtlich seit Eröffnung des Welcome Centers wöchentlich mit 15 Stunden.  
Schulungen wie z. B. „Fit für Wohnen“ werden durch die Caritas in den Räumen durchgeführt. In 
diesem Kurs erhalten die Teilnehmer*innen Informationen zur Wohnungssuche, Energieeinsparung 
sowie Hilfestellung bei Bewerbungen für einen Arbeitsplatz.  
Das in den Räumen vorhandene Klavier hat darüber hinaus kulturelle Projekte entstehen lassen. So 
hat der Chor „Internationale Melodien“ im Welcome Center seinen Ursprung. Kinder und Eltern 
unterschiedlicher Herkunft singen und musizieren regelmäßig zusammen. Sie Organisieren von hier 
aus ihre Teilnahme am Nikolausmarkt Neu-Anspach. 
Das Welcome Center wurde von städtischer Seite für den Integrationspreis des Hochtaunuskreises 
beworben. Am 23.09.2023 wurde es im Rahmen der Eröffnung der Interkulturellen Woche auf dem 
Houiller Platz in Friedrichsdorf mit einer Urkunde durch den Landrat ausgezeichnet.  

 




